
MÜNCHEN
Mittwoch, 5. März, bis 
Freitag, 7. März 2025

Bewaffnete Konflikte sind seit Urzeiten konstituierend für 
die menschliche Geschichte. Der Kampf um Macht und 
Einfluss, Gebiete und Reichtum ist schon in den Quellen 
aus frühesten Zeiten zu finden und – leider – bis heute 
traurige Realität. Dabei tauchen sehr oft religiöse Kompo-

nenten auf: Kriege werden mit göttlichen Entscheidungen 
gerechtfertigt, zur Verteidigung des „rechten“ Glaubens 
geführt bzw. zur Bekämpfung des „falschen“ Glaubens 
ausgerufen – „heilige“ Kriege eben! 

Doch wie schaut es wirklich 
um die Motivation bei diesen 
zumindest vordergründig  
religiösen Konflikten aus?  
Wir wollen bei den Histori-
schen Tagen die Interdepen-

denzen zwischen Glaubens-

fragen und vielen anderen 
Komponenten in den Blick 
nehmen. Dazu sollen exemp-

larisch bedeutende, bekannte, 
aber auch nicht so bekannte 
Religionskonflikte seit dem 
Mittelalter beleuchtet und 
analysiert werden. 

Ziel ist es, pars pro toto zu zeigen, inwiefern Glaubens- 
fragen einfach nur instrumentalisiert wurden, mitver- 
ursachend, verschärfend oder aber in einigen Fällen  
tatsächlich konstitutiv waren. Und natürlich sollen  
auch Gemeinsamkeiten, Vergleichbarkeiten und  
Unterschiede zwischen den konkreten Konflikten  
herausgearbeitet werden.

Ein größerer kulturhistorischer Zusammenhang wird 
durch einen interdisziplinären Blick auf das 16. Jahrhun-

dert gewonnen werden, das den Beginn der aggressiven 
europäischen Expansion darstellt – bei gleichzeitiger mas-

siver Bedrohung von außen. Mit einem Blick über den 
Zaun sollen dann auch nicht-westliche Kulturen in den 
Blick genommen und geschaut werden, wie deren Gesell-
schaften und politische Strukturen mit sicherlich ganz 
anders gearteten Religionskonflikten umgegangen sind.
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Der Massenmord an den 
Protestanten im Jahr 1572  
ist einer der traurigen  
Höhepunkte der franzö- 
sischen Religionskriege.

Mittwoch, 5. März 2025

14.00 Uhr Begrüßung und Einführung

14.15 Uhr 
Der Kreuzzug: Heiliger Krieg – Pilgerfahrt – 
Werk der Barmherzigkeit?
Prof. Dr. Stefan Tebruck, Professur für Mittelalterliche 
Geschichte an der Justus-Liebig-Universität Gießen 

15.00 Uhr 
Heilige oder Gerechte Kriege auf der  
Iberischen Halbinsel? Die vielen Facetten  
der (Re-)Conquista
Prof. Dr. Klaus Herbers, Senior-Professor für  
Mittelalterliche Geschichte an der Universität 
Erlangen-Nürnberg

15.45 Uhr  Kaffeepause 

16.15 Uhr 
Zwischen Krieg und Frieden. Osmanische 
Expansion und europäische Kreuzzugs- 
bestrebungen im späteren Mittelalter
PD Dr. Tobias Daniels, wissenschaftlicher Mitarbeiter 
am Historischen Seminar der LMU München

17.00 Uhr    Diskussion im Plenum

17.45 Uhr    Abendessen 

19.00 Uhr    Eucharistiefeier zum Aschermittwoch 



Donnerstag, 6. März 2025

9.00 Uhr 

Krieg gegen erfundene Ketzer?  
Der Albigenserkreuzzug (1209-1229) 
Dr. Markus Krumm, Akademischer Rat am  
Historischen Seminar der LMU München

9.45 Uhr 
Glaubensspaltung, religiöse Gewalt und  
Krise des Königtums: die französischen  
Religionskriege und ihre Überwindung
Prof. Dr. Lothar Schilling, Lehrstuhlinhaber Geschichte 
der Frühen Neuzeit an der Universität Augsburg

10.30 Uhr Kaffeepause

11.00 Uhr

Die Bedeutung der Religion im Dreißigjährigen 
Krieg
Prof. Dr. Franz Brendle, apl. Professor im Fachbereich 
Geschichte der Universität Tübingen

11.45 Uhr Diskussion im Plenum 

12.30 Uhr Mittagsgebet

12.45 Uhr Mittagessen

14.30 bis 17.15 Uhr 
Arbeitskreise:

	n Kreuzzüge ins Heilige Land

	n Iberische Halbinsel

	n Türkenkreuzzüge

	n Albigenserkreuzzüge

	n Französische Konfessionskriege

	n Dreißigjähriger Krieg

 
17.30 Uhr Abendessen

19.00 Uhr 

Heilige oder weltliche Kriege? Die Kriege 
gegen die Osmanen im 16. Jahrhundert 
Prof. Dr. Marina Münkler, Professur für Ältere und  
Frühneuzeitliche Literatur und Kultur an der TU Dresden

19.45 Uhr Diskussion

Freitag, 7. März 2025

8.45 Uhr Laudes

9.00 Uhr 

„Heiliger“ Krieg im alten Ägypten – zu  
Königsideologie, Göttergericht und  
Machtinszenierungen der Pharaonenzeit 
Prof. Dr. Julia Budka, Universitätsprofessorin für  
Ägyptische Archäologie und Kunstgeschichte an  
der LMU München

9.45 Uhr 
Die Bedeutung der Religion bei  
der Rechtfertigung des Krieges  
im antiken Assyrien
Dr. Mary Frazer, Akademische Rätin am Historischen 
Seminar der LMU München 

10.30 Uhr Kaffeepause

11.00 Uhr Diskussion im Plenum

11.45 Uhr 
Zwischen Glorifizierung und Mahnung.  
Heilige Kriege im Film
Prof. Dr. Reinhold Zwick, Professor em. für Katholische 
Theologie und ihre Didaktik an der Universität Münster 
 
12.45 Uhr Mittagessen 
 
14.30 Uhr 

Erleiden und kämpfen – weil es Gottes Wille 
ist. Katholische Geistliche im Ersten Weltkrieg 
Dr. Annette Jantzen, Theologin, Aachen

15.15 Uhr 

Die Rolle der Religion in aktuellen Kriegen 
Prof. Dr. Markus Vogt, Professor für Sozialethik an  
der LMU München

16.00 Uhr Kaffeepause

16.30 Uhr 

Abschlusspodium: „Heilige“ Kriege und  
kein Ende? 
 
17.30 Uhr Abendessen – Ende der Veranstaltung 



Anmeldung: Gerne nehmen wir  
Ihre Anmeldung schriftlich entgegen:

	n auf kath-akademie-bayern.de/ 
veranstaltungen (s. QR-Code)

	n oder per E-Mail: anmeldung@kath-akademie-bayern.de

	n oder auch klassisch per Post.

Anmeldeschluss ist Montag, 17. Februar 2025.
 
Bitte bei der Anmeldung angeben:

	n Name, Anschrift, E-Mail, Telefonnummer

	n Veranstaltungstitel

	n Welche Buchungsoption wählen Sie?

	n Wünschen Sie vegetarische Mahlzeiten?

	n Für die U-30-Ermäßigung: Geburtsdatum

Kosten: Für die Veranstaltung gelten folgende Preise pro 
Person (die Preise in Klammern gelten für Studierende bis 
zum vollendeten 30. Lebensjahr und für Schüler*innen):

Option 1: Teilnahme am Programm mit Pausenkaffee 
119,-- € (erm. 39,-- €)

Option 2: Teilnahme am Programm mit Pausenkaffee  
und Mahlzeiten (Mittagessen Do und Fr; Abendessen  
Mi, Do und Fr) 
223,-- € (erm. 143,-- €)

Option 3: Teilnahme am Programm mit Pausenkaffee, 
Mahlzeiten (Mittagessen Do und Fr; Abendessen Mi, Do 
und Fr) und 2 Übernachtungen mit Frühstück (Mi bis Fr)   
EZ in der Katholischen Akademie 387,-- € (erm. 307,-- €)
DZ in der Katholischen Akademie 333,-- € (erm. 253,-- €)

Stornofrist: Bei Absage nach Anmeldeschluss stellen 
wir Ihnen 90 % der gebuchten Leistungen aus Übernach-

tung und Mahlzeiten als Stornogebühr in Rechnung, und 
zwar unabhängig vom Grund Ihrer Absage. Wir empfeh-

len Ihnen, eigenständig eine Reiserücktrittsversicherung 
abzuschließen.

Sozial-Ticket: Wer aus finanziellen Gründen an der 
Teilnahme gehindert ist, kann einen Rabatt in Höhe von 
50,-- € in Anspruch nehmen. Bitte geben Sie dies bei der 
Anmeldung an!

Leiterin der Historischen Tage  
Dr. Katharina Weigand, LMU München

Organisation der Historischen Tage  
Dr. Robert Walser, Studienleiter an der Katholischen  
Akademie in Bayern

Katholische Akademie in Bayern 
Mandlstraße 23 · 80802 München · U3/U6 Münchner Freiheit
Telefon: 089 38102-111 · Telefax: 089 38102-103
info@kath-akademie-bayern.de · www.kath-akademie-bayern.de

DE-ÖKO-006

Mit diesen Historischen Tagen setzen 
wir unsere Kooperation mit der Zeit-
schrift Welt und Umwelt der Bibel 
fort. Wir entwickelten auf der Basis  
der Themen der Ausgabe 4/2024 der 
Publikation mit dem Titel „Die Bibel 
und der Krieg“ unsere Tagung. Sie  
können das „Heft zur Tagung“ online bestellen unter:  
https://www.weltundumweltderbibel.de/abonnieren 


